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Kleine Kirchgasse 7

Oederan * 9

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; schlichter Putzbau in städtebaulich wichtiger Lage von 
baugeschichtlichem Wert

Kurzcharakteristik

Das Wohnhaus Kleine Kirchgasse 7 in Oederan wurde im 18. Jahrhundert erbaut. In historischen Quellen 
wird der Verkauf des Grundstücks im Jahr 1837 an den Schuhmacher Elias Müller genannt. Das heute 
vorhandene Haus wurde nach dem äußeren Erscheinungsbild des Hauses zu urteilen, nach 1837 errichtet, 
so dass möglicherweise der genannte Schuhmacher der Bauherr gewesen sein könnte. Im 19. Jahrhundert 
erfolgte vermutlich eine Überformung des Obergeschosses. Letzte größere Um- und Anbauten waren 
Baumaßnahmen in den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts.

Schlichter zweigeschossiger Putzbau, vier Achsen, Mansarddach mit zwei Gauben. Einfache 
Fenstergewände rahmen die Fensteröffnungen, der Hauseingang schließt mit Segmentbogen ab. Die 
Fassade weist keine anderen schmückenden Elemente auf. Als traditionelles kleinstädtisches Wohnhaus 
des 18. und 19. Jahrhunderts dokumentiert es Bauhandwerk und architektonische Auffassungen jener Zeit, 
insbesondere durch seine Authentizität, so dass dem Gebäude ein baugeschichtlicher Wert zuzumessen ist. 
Die dominante Lage nahe des Marktplatzes und der Stadtkirche begründen die städtebauliche Bedeutung 
des Hauses.
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